
227DVGW-TRGI 2008 · G 600

Anhang 5 – Mustervorlagen Protokoll über Belastungs- und Dichtheitsprüfung, In-
betriebnahme- und Einweisungsprotokoll, Hinweise für Instandhaltungsmaßnahmen

a: Protokoll über Belastungs- und Dichtheitsprüfung für die Gasleitung 

b: Inbetriebnahme- und Einweisungsprotokoll für die Gasinstallation

c: Hinweise für Instandhaltungsmaßnahmen
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Anhang 5 a – Protokoll über Belastungs- und Dichtheitsprüfung für die Gasleitung

Bauvorhaben:  

 

Auftraggeber vertreten durch:  

Auftragnehmer vertreten durch:  

Max. Betriebsdruck in mbar:  

Die Gasleitung wurde � als Gesamtleitung  � in ______ Teilabschnitten geprüft

Prüfmedium � Luft � Stickstoff � …………………………

Alle Leitungen sind mit metallenen Stopfen, Kappen, Steckscheiben oder Blindflanschen verschlossen.

Gasinstallation ≤ 100 mbar (Niederdruck)

1. Belastungsprüfung

1.1 Armaturen

 � ausgebaut

 � eingebaut (Nenndruck ≥ Prüfdruck)

1.2 � Prüfdruck 1 bar

1.3 � Prüfzeit 10 Minuten

1.4 � Prüfdruck während der Prüfzeit nicht gefallen

2. Dichtheitsprüfung

2.1 � Die Armaturen sind eingebaut.

2.2 � Prüfdruck 150 mbar

2.3 � Prüfzeit nach Tabelle

2.4 � Prüfdruck während der Prüfzeit nicht gefallen

2.5 � Die Anlage ist dicht. 

Leitungsvolumen Anpassungs-
zeit

mind.
Prüfdauer

� < 100 l 10 min 10 min

� ≥ 100 l < 200 l 30 min 20 min

� ≥ 200 l 60 min 30 min

Gasinstallation > 100 mbar ≤ 1 bar (Mitteldruck)

1. Kombinierte Belastungs- und Dichtheitsprüfung

1.1 � Armaturen sind eingebaut (Nenndruck ≥ Prüfdruck)

1.2 � Prüfdruck 3 bar

1.3 � Temperaturausgleich ca. 3 Stunden

1.4 � Prüfzeit ≥ 2 Stunden

1.5 � Prüfdruck während der Prüfzeit nicht gefallen

1.6 � Die Anlage ist dicht.

_________________________________________________________________________

Ort/Datum Firmenstempel/Unterschrift des Prüfers

Kopiervorlage, Vervielfältigung zulässig
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Anhang 5 b – Inbetriebnahme- und Einweisungsprotokoll für die Gasinstallation

Bauvorhaben:  

Auftraggeber vertreten durch:  

Auftragnehmer vertreten durch:  

Folgende Anlagenteile wurden in Betrieb genommen:

Nr. Anlagenteil, Apparat1) Bemerkungen

1

2

3

4

5

6

7

8

9

Anlagen des Netzbetreibers

Rohrleitungen einschließlich der Verbindungen

Absperreinrichtungen

Gasgeräte (Wärmeerzeuger und Trinkwassererwärmer)

Gasherd, Gaswäschetrockner u. a. Gas-Haushaltskleingeräte

Abgasabführung (Anschlüsse und Verbindungen)

Verbrennungsluftversorgung

Kondenswasserableitung

Sonstige

1)  Nichtzutreffendes ist zu streichen; Fehlendes ist zu ergänzen.

Ergänzende Bemerkungen des Auftraggebers/Betreibers:

Ergänzende Bemerkungen des Auftragnehmers/Vertragsinstallationsunternehmens:

Die Einweisung über den Betrieb der Anlage ist erfolgt, die erforderlichen Betriebsunterlagen, Bedie-
nungsanleitungen und Hinweise für Instandhaltungsmaßnahmen wurden vollständig ausgehändigt.

_________________________________________________  ________________________________________________

Ort Datum

_________________________________________________  ________________________________________________

(Auftraggeber bzw. Vertreter) (Auftragnehmer bzw. Vertreter)

Kopiervorlage, Vervielfältigung zulässig
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Anhang 5 c – Hinweise für Instandhaltungsmaßnahmen

Während des Betriebs können sich Betriebsbedingungen oder sonstige Randbedingungen auf die Sicher-

heit der Gasinstallation auswirken. Zur Sicherstellung der einwandfreien Funktion und Erhaltung des be-

triebssicheren Zustands sind Gasinstallationen nach den einschlägigen Betriebsanleitungen, Angaben der 

Bauteil- und Gerätehersteller und nach den folgenden Hinweisen bestimmungsgemäß zu betreiben und 

instand zu halten.

• Sichtkontrollen dürfen vom Betreiber der Gasinstallation selbst vorgenommen werden.

• Inspektionen sind von einem Vertragsinstallationsunternehmen durchzuführen.

• Wartungen und Instandsetzungen sind von einem Vertragsinstallationsunternehmen durchzuführen.

Jegliche Veränderung/Arbeit an der Gasinstallation (Gasleitungen und Gasgeräten einschließlich 

der Einrichtungen zur Verbrennungsluftzuführung und der Abgasabführung) ist ausschließlich dem 

Fachmann vorbehalten. 

Nr. Gasinstallationsteil Maßnahme Durchführung Zeitspanne

1 Hausanschluss und Haus-
einführung
Hauptabsperreinrichtung
Gas-Druckregelgerät
Gaszähler

Sichtkontrolle Bei einer Sichtkontrolle sind 
eventuelle Mängel oder Stö-
rungen dem Netzbetreiber 
(NB)/Messstellenbetreiber 
(MSB) unverzüglich mitzuteilen.

1 Jahr

2 Rohrleitungen einschließlich 
der Verbindungen

Sichtkontrolle Prüfen auf Zustand und Korro-
sion, Befestigung, mechani-
sche Beanspruchung, vorhan-
dene Lüftungsöffnungen an 
Verkleidungen

1 Jahr

Wartung w. v. und zusätzlich Prüfen 
auf Funktion, Gebrauchsfähig-
keit bzw. Dichtheit

12 Jahre

3 Absperreinrichtungen Sichtkontrolle Prüfen auf Zustand und äußer-
liche Korrosion, Zugänglichkeit, 
Bedienbarkeit

1 Jahr

Wartung w. v. und zusätzlich Prüfen 
auf Funktion und Dichtheit

12 Jahre

4 Gasgeräte (Wärmeerzeuger, 
Trinkwassererwärmer)

Sichtkontrolle Gas- oder Abgasgeruch, außer-
ordentliche Veränderungen, 
Verschmutzung, Rußspuren, 
Geräusche, gelbe Flamme

1 Jahr

Inspektion und 
bedarfsorientierte 
Wartung

w. v. und zusätzlich Inspek-
tions- und Wartungsarbeiten 
nach Herstellervorgaben

1 Jahr bzw. 
nach Her-
stellervor-
gaben*

* Durchführung durch VIU oder durch Wartungsunternehmen nach DVGW-Arbeitsblatt G 676
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Nr. Gasinstallationsteil Maßnahme Durchführung Zeitspanne

5 Haushaltskleingeräte (z. 
B. Gasherd, Gas-Wäsche-
trockner) 

Sichtkontrolle Funktionelle und optische 
Kon trolle des Anschlussschlau-
ches, d. h. Knick- oder ther-
mische Belastung, außer-
ordentliche Veränderungen, 
Verschmutzung der Brenner

1 Jahr

Wartung Inspektions- und Wartungsar-
beiten nach Herstellervorgaben

nach Her-
stellervor-
gaben*

6 Abgasabführung
(Anschlüsse und 
Verbindungen)

Sichtkontrolle Optische- und Geruchs-
kontrolle bei Betrieb der Gas-
geräte auf Abgasaustritt

1 Jahr

Inspektion Funktion der Strömungssiche-
rung und Abgasüberwachung 
auf evt. Rückströmen von Ab-
gasen bzw. auf Abschaltung 
des Gerätes bei Abgasrück-
strom

Funktion der thermischen/
mechanischen Abgasklappe 
wie Öffnen und Schließen.

im Rahmen 
der Geräte-
inspektion

im Rahmen 
der Kehr- 
und Über-
prüfungs-
ordnung 
durch BSM

7 Verbrennungsluftversorgung Sichtkontrolle Verbrennungsluftöffnungen 
kontrollieren, bauliche Verän-
derungen, z. B. nachträglicher 
Einbau fugendichter Fenster 
und Türen, Einbau von Abluft- 
Dunstabzugshaube oder Ab-
luft-Wäschetrockner

1 Jahr

Inspektion w. v. im Rahmen 
der Geräte-
inspektion

im Rahmen 
der Kehr- 
und Über-
prüfungs-
ordnung 
durch BSM

8 Kondensatableitung von 
Brennwertgerät

Sichtkontrolle Kontrolle auf ordnungsgemä-
ßen Ablauf des Kondensats der 
Abgasanlage. Überprüfen des 
Neutralisationsmaterials, soweit 
vorhanden; Bedienungsanlei-
tung des Herstellers beachten

1 Jahr

Inspektion w. v. im Rahmen 
der Geräte-
inspektion

* Durchführung durch VIU oder durch Wartungsunternehmen nach DVGW-Arbeitsblatt G 676

Kopiervorlage, Vervielfältigung zulässig
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